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Fiebinger, Karin
Albers, Lydia
Hartmann, Ma-
nuela Jonetat,
Manuela Wal-
ther, Mario Grü-
neberg, Reike
Militzer, Ulrike
Buttenberg,
Ursula Karsch,
Uta Stolte und
Volker Hagen.
Ein Künstlerge-
spräch findet am
8. Juni um 16
Uhr statt. Geöff-
net ist die Gale-
rie mittwochs
bis samstags von 11 bis 13 Uhr
und von 15 bis 18 Uhr – sowie
auf Vereinbarung und wenn die
Fahnen am Haus wehen. dre

Unter anderem sind Fotogra-
fien, Aquarelle und Skulpturen
bei beim „K22-Gipfel“ zu se-
hen. Foto: galerie „Seetor.art“

Nirgendwo, darüber sind sich
die Pariser einig, kann man Ba-
guette besser backen als in ihrer
Stadt. Und die allerbesten kom-
men vom Montmartre, dem
Viertel, das sich vor allem mor-
gens, wenn die Touristen die
Straßen und Gassen rund um
Sacre Coeur noch nicht bevöl-
kern, seinen nahezu dörflichen
Charme bewahrt hat. Hier wur-
de die Bäckerei von François
Beauvais dreimal zur besten Ba-
guette-Bäckerei von Paris ge-
krönt. Das heißt, Beauvais darf
sogar den Elysee-Palast belie-
fern. Doch nun ist er tot, ermor-
det.Die ausdemSüdendes Lan-
des in die Hauptstadt gekom-
mene Leiterin des Kommissa-
riats im 18. Arrondissement,
Geneviève Morel, nimmt die Er-
mittlungen auf und ist dabei
einem erheblichen Druck aus-
gesetzt, der Präsident persön-
lich ist an der Ermittlung des Tä-
ters interessiert, zumindest aber
daran, dass das Rezept der Ba-
guettes erhalten bleibt.

Commissaire Morel macht
sich – ehrgeizig auch ohne die-

Die Lenzen Biennale
Zeitgenössische Kunst beim „K22-gipfel“ in der galerie „Seetor.art“
lenzen. 22 Künstler aus Len-
zen und Umgebung, Profis und
Hobbykünstler, akademische
Künstler undAutodidaktenwer-
den bei der Ausstellung „K22-
Gipfel – die Lenzen Biennale“ in
der Galerie „Seetor.art“ Foto-
grafien, Lithografien, Aquarelle,
Ölmalerei, Zeichnungen, Skulp-
turen aus Holz, Papier und Plas-
tik zeigen. Der Fantasie der
Künstler sind keine Grenzen ge-
setzt. Die Eröffnung ist am 4.
Mai um 16 Uhr.

„Bildende Kunst ist keine Ver-
anstaltung für hochnäsige

Snobs oder wohlsituierte Bil-
dungsbürger, sondern für alle,
die gern in kreatives Schaffen
abtauchen oder sich von schö-
nen Kunstwerken verführen las-
sen. Und ob wir wollen oder
nicht: täglichwerdenwir vonBil-
dern umzingelt – auf der Straße
und zuhause – imStraßenbild, in
Werbeplakaten, im TV, im Inter-
net ... Ohne Schranken dringen
sie in unser Hirn und sagen uns
etwas. Meist nehmen wir die In-
halte der Aussagen unbewusst
wahr. Sie manipulieren. Deshalb
ist es sinnvoll, sich sorgfältig mit

der Bildsprache auseinander zu
setzen“ – so die Galerie in ihrer
Ankündigung.

Vor zwei Jahren veranstaltete
der Kunstort das erste „Gipfel-
treffen“. Alle zwei Jahre lädt er
nun zum „K22-Gipfel“ nach
Lenzen ein. Im Mai 2024 zeigt
die Galerie die große Ausstel-
lung mit den Künstlern Annett
Schulz, Bärbel Sachtleben,
Bernd Streiter, Bertram Steiner,
Boris Matas, Christian Etzel, Elfi
Fitz, Eckardt Peters, Frîa Hagen,
Helmut Wenzel, Horst Oppen-
häuser, Ingrid van Bergen, Jack

Musik, Comedy, Akrobatik,
Tanz und vieles mehr
Vorverkauf zum SOS-talentefestival gestartet – anmeldung für junge talente noch möglich

wittenBerge. Am Freitag,
dem 7. Juni, steigt um 17 Uhr
die neue Auflage des SOS-Ta-
lente-Festivals im Kultur- und
Festspielhaus Wittenberge. Zu-
schauer dürfen sich „auf eine
tolle Show voller Überraschun-
gen freuen“, so das Haus.

„Die Planungen für das Festi-
val laufen aktuell auf Hochtou-
ren und nur die Teilnehmer ma-
chen dieses Event zu dem, was
es ist“, sagtMitorganisator Sven
Wendelmuth vom SOS-Kinder-
dorf. Die Gäste dürfen laut
Wendelmuth sehr gespannt

sein, was ihnen in diesem Jahr
präsentiert wird. Kultur kenne
keine Grenzen:Musik, Comedy,
Akrobatik oder Tanz… es seien
bereits viele Acts angemeldet
und fleißig am Proben. „Es wer-
den sowohl ein paar bekannte,
als auch viele neueGesichter auf
der Bühne zu sehen sein“, so
Wendelmuth.

Das SOS-Kinderdorf sucht in
Kooperation mit dem Kultur-
und Festspielhaus Wittenberge
auch weiterhin talentierte Kin-
der, Jugendliche und junge Er-
wachsene bis zu einem Alter
von 26 Jahren. Wer sich also zu-
traut, sich im Bereich Musik,

Tanz, Theater, Gesang,Comedy,
Artistik oder einem anderen frei
wählbaren Bereich auf der Büh-
ne der Jury zu stellen, sollte die
Chance nutzen und sich bis zum
14. April anmelden. Bewerbun-
gen sind auch für ganze Grup-
penwie Bands oder Chöremög-
lich. Den Anmeldebogen und
weitere Informationen erhalten
interessierte Talente auf der
Facebook-Seite www.face-
book.com/sostalentefestival so-
wie per E-Mail an sven.wendel-
muth@sos-kinderdorf.de.

Noch ist zwar genügend Zeit,
sich ein Programm zu überle-
gen, Choreographien einzustu-
dieren, Zaubertricks zu üben,
Songtexte zu lernen oder sich
etwas ganz Ausgefallenes für
die Show zu überlegen, aber die
Zeit wird wie im Fluge vergehen
und ehe man sich versieht, ist
der große Tag gekommen.

Neben Pokalen, Sachpreisen
und Gutscheinen winkt dem Ju-
ry-Preisträger ein Auftritt beim
Stadt- und Hafenfest Witten-
berge im August. Obendrein
spendiert die Volks- und Raiffei-
senbank Prignitz Preisgelder im
Gesamtwert von 700 Euro für
die Preisträger des Jury- und
Publikumspreises.

Wer die Show einfach nur ge-
nießen möchte und es bevor-
zugt, sich die Acts lieber von sei-
nem sicheren Platz aus anzu-
schauen, sei ebenso herzlich
eingeladen, so das Kultur- und
Festspielhaus. WS

2 Tickets für das SOS-Talentefes-
tival gibt es in der Touristinfor-
mation Wittenberge, Paul-Lincke-
Platz 1. reservierungen werden
auch unter Tel. 03877/929181/-82
oder per E-Mail: tickets@kfh-
wbge.de entgegengenommen.

Junge Talente zeigten, was sie
drauf haben: Die Siegereh-
rung des SOS-Talentefesti-
vals und Elementrix 2023.
Fotos: Sven Wendelmuth

Die Macht der Sprache –
Seminar zur Teamkommunikation
pritzwalk. Die Präsenzstelle
Prignitz der Hochschule des Lan-
des Brandenburg lädt zum
nächsten „Morning Call“ am
Donnerstag, dem 18. April, ein
und wird dieses Mal Strategien
wirkungsvoller Team-Kommuni-
kation thematisieren. Die Kom-
munikationsexpertin Almut Hei-
derwird in derOnline-Veranstal-
tung „Teams empowern durch
Sprache – Die Kraft der Kommu-
nikation“darüber sprechen,wie
die richtige Sprachwahl in
Unternehmen dazu beitragen
kann, Vertrauen aufzubauen

und die Motivation zu steigern.
„Die Art und Weise, wie wir
kommunizieren, hat einen di-
rekten Einfluss auf den Erfolg
unserer Teams“, sagt Almut Hei-
der. Ziel ist es, den Teilnehmern
Strategien zur Verbesserung
ihrer Kommunikationsfähigkeit
an die Hand zu geben.

Die Veranstaltung findet on-
line über Zoom am 18. April von
8.30 bis 9.30 Uhr statt. Eine vor-
herige Anmeldung ist auf der
Website der Präsenzstelle Prig-
nitz möglich: www.praesenz-
stelle-prignitz.de/termine dre

Buchtipp

Zwischen Baguette
und Croissants

sen Druck – mit ihrem Team an
die Arbeit. Polizeialltag, der da-
durch besonders wird, dass sie
das Opfer und seine Familien-
angehörigen kannte, dass sie
nicht weit vom Tatort zu Hause
ist.

Die Polizistin ist nicht nur
klug, sportlich, attraktiv und
energisch, sie hat einen unge-
wöhnlichen Familienhinter-
grund, sie ist das schwarze
Schaf einer Familie, die luxuriös
von Kunsthandel und Kunst-
diebstahl lebt. Außerdem
wohnt sie im Haus der Mamie,
der Großmutter, die in kriminel-
len Kreisen nicht nur passiv zu
Hause ist. Wird ihr das bei den
Ermittlungen helfen? Wer
bringt einen alten Mann um,
undwenn der noch so ein guter
Bäcker ist? Konkurrenten, erb-
gierige Familienangehörige
oder sind alte Rechnungen zu
begleichen?

Geneviève Morel ermittelt
nicht nur am Montmartre, son-
dern auch im Quartier Latin, sie
fährt sogar nach Cannes, um
die Kontakte ihrer Familie für
die Ermittlungen zu nutzen,
was sich als nicht ganz unge-
fährlich herausstellt.

Der Autor René Laffite, hinter
dem der österreichische Best-
sellerautor Christian Schleifer
steckt, genießt es, die kulinari-
schen Köstlichkeiten Frank-
reichs vor den Lesern auszubrei-
ten und in die flotte, nicht ohne
Humor erzählte Kriminalge-
schichte einzubetten. Eine
empfehlenswerte Lektüre nicht
nur für den Frankreichurlaub.
Ein Glas Rosé passt gut dazu. rv

2 Laffite, r.: der tote Bäcker vom
Montmartre. Gmeiner Verlag,
2024

Foto: Verlag

ANZEIGEN-SPEZIAL DES WOCHENSPIEGELS

RAT & HILFE VOR ORT
HIER FINDEN SIE KOMPETENTE UNTERSTÜTZUNG

Anzeige

zimmerei

M. Gierz Rabensteig 10 Tel./Fax 0 38 777/6 87 07
19322 Wittenberge Funk 0172/7 82 05 44

hausmeisterdienste

W. Duwe Parkstraße 90 Tel. 0 38 77/56 57 34
Malerbetrieb & 19322 Wittenberge Fax 0 38 77/56 57 36
weitere Dienstleistungen

Bereitschaft

Stadtwerke Wittenberge GmbH Tel. 0 38 77/95 44 44
Stromversorgungsanlagen, Gasversorgungsanlagen,
Trinkwasserversorgungsanlagen, Fernwärmeversorgungsanlagen,
Abwasserentsorgungsanlagen

Trocken 24 Tel. 0 38 77/56 53 88
bei Wasserschäden Bereich Prignitz

WG „Elbstrom“ e. G. Tel. 0 38 77/95 22 59

PVU Prignitzer Energie- und
Wasserversorgungsunternehmen GmbH Tel. 0 38 76/61 32 31
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